
Markus Riese – Ingenieur

Markus Riese wurde 1968 geboren.
Er ist Ingenieur und baut Fahrräder.
Er bastelte nach der Schule in der Werkstatt seines Vaters  
an allem, was Räder hatte.
Dann studierte er Maschinenbau.

Einmal war es sehr kalt: minus 15 Grad Celsius.
Er fuhr mit dem Fahrrad.
Er trug einen Helm.
Aber er hatte ganz kalte Ohren und bekam schlechte Laune.
Sollte er ohne Helm fahren – nur mit Mütze?
Das war ihm zu gefährlich.
Da schnitt er Stoffstücke aus einer alten Jogginghose.
Er befestigte sie am Helm.
Das war warm.
Die „Hot Ears“ (sprich hot iers), das heißt „heiße Ohren“ waren erfunden.
Er erzählte das einem Freund.

Der war begeistert.
Die beiden wollten eine Firma gründen, um die „Hot Ears“ zu verkaufen.
Die Banken gaben ihnen kein Geld.
Sie mussten sich das Geld von Freunden und Verwandten leihen.
Markus Riese tüftelte weiter an neuen Fahrradideen.
Er machte ein Rad, das man klein zusammenpacken und  
in eine Tasche stecken konnte.
Für dieses Rad bekam er einen Preis.
Viele Menschen wollten es kaufen.
Markus Riese erfindet immer weiter:   
zum Beispiel ein sportliches Elektrofahrrad mit einem kleinen Motor.

Text in Einfacher Sprache
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